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XIII. Ge~etzgebung5periode 

REPUBLIK ÖSTERREICH 

DER BUNDESMINISTER FOR INNERES 

ZU Zahl 10. 654/4-B/72 

ANFRAGE BEAN TWOR TUNG: 

Die von den Herren Abgeordneten Regensburger. Suppan und 

Genossen an mich gestellten Anfrage Nr. 1023/J-NR vom 19.12.1972 

betreffend Einsatz der Exekutive in Kärnten beantworte ich wie folgt: 

Frage 1.) Wieviel kostete die Zuteilung von Gendarmedebeamten zum 

Landesgendarmeriekommando für Kärnten im Ortstafelkonflikt ? 

Antwort: Durch den Ortstafelkonflikt in Kärnten sind S I J 222. 675. 10 

an Zuteilungs gebühren bzw. Reisekosten verrechnet worden. 

Frage 2.) Wieviele Überstunden mußten infolge dieser Dienstzuteilungen 

von den Landesgendarmeriekommanden bezahlt werden? 

Antwort: Infolge von Dienstzuteilungen vom 28.9.1972 bis 30.11. 

1972 sind insgesamt 90.879 Überstunden angefallen und verrech ... 

net worden. 

Frage 3.) Wieviele Gendarmeriebeamte waren insgesamt im Zuge des Orts ... 

tafelkonfliktes eingesetzt? 

Antwort: Anläßlich des Ortstafelkonfliktes waren bei den verschie ... 

denen Turnussen insgesamt 479 Gendarmeriebeamte eingesetzt. 

Frage 4.) Wieviele Gendarmeriebeamte sind zum Zeitpunkt der Anfrage

stellung dem Landesgendarmeriekommando für Kärnten noch dienstzuge

teilt ? 

Antwort: Die Dienstzuteilungen zum Landesgendarmeriekommando 

für Kärnten wurden mit 30. 11. 1972 aufgehoben. Zum Zeitpunkt der 

Anfragestellung waren dem Landesgendarmeriekommando für Kärn

ten Gendarmeriebeamte aus anderen Bereic:hen nicht mehr zugeteilt. 

13. Jänner 1973 

935/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




